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Sehr geehrte Damen und Herren, 

der von Ihnen gemäß § 94 SGB V vorgelegte o. g. Beschluss vom 

19. Dezember 2024 über eine Änderung der Richtlinie zur datengestützten 

einrichtungsübergreifenden Qualitätssicherung wird nicht beanstandet. 

Es wird auf Folgendes hingewiesen: 

1. Im Hinblick auf die Regelung nach Teil 1 § 17 Absatz 4 DeQS-RL gilt es 

zu berücksichtigen, dass § 299 Absatz 1 Nummer 12 SGB V nicht allein 

der Ermöglichung einer standortbezogenen Veröffentlichung im 

Bundes-Klinik-Atlas dient. Die Pseudonymisierung der 

leistungserbringeridentifizierenden Daten der Krankenhäuser ist 

ausweislich der Gesetzesbegründung zum Gesetz zur Förderung der 

Qualität der stationären Versorgung durch Transparenz 

(Krankenhaustransparenzgesetzt) vom 22. März 2024 

datenschutzrechtlich nicht erforderlich und führt zu erhöhtem 

Bürokratieaufwand. Es wird insoweit begrüßt, wenn der G-BA zeitnah 

die erforderlichen Anpassungen der DeQS-RL zur Erfüllung des 

gesetzlichen Auftrags umsetzt. 
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2. Die Regelung nach Teil 1 § 17 Absatz 16 DeQS-RL erscheint 

insbesondere im Hinblick auf ihren Anwendungsbereich und die 

konkreten Adressaten einrichtungsbezogener Informationen unklar. 

Der G-BA wird gebeten, die Regelung unter dem Gesichtspunkt der 

Normenklarheit zu prüfen.  

Mit freundlichen Grüßen 

im Auftrag 

Dr. Josephine Tautz 


